
Entomologische Nachrichten
Herausgegeben vom Bezirksfachausschuß Entomologie Dresden 

des Kulturbundes der DDR 
zugleich Organ der entomologischen Interessengemeinschaften 

der AG Faunistik der Biologischen Gesellschaft der DDR

Band 17 Dresden, am ‘20. Dezem ber 1973 Nr. 11/12

Die Blattwespen meiner Mittelasienausbeute 1972
W. H. MUCHE, Radeberg

P a m p h i l i d a e
M egalodontes skornjakovi (FREYMUTH)
1 9 ,  K irgisische SSR: F runse Umgebung, 1200—1400 m, 12. 6.
B ekannt aus Taschkent, Sam arkand, Buchara, K asachstan: Alma-Ata.

C e p h i d a e
Janus nigratus (DOVNAR-ZAPOLSKIJ)
1 $ ,  1 (5, Kasachische SSR: Kok-täbe bei Alma-Ata, 1500 m, 31. 5. 
Turkestanische Art. In der L ite ra tu r sind Bezirke Sam arkand, Buchara, 
Taschkent und K anm aschi erw ähnt.

Cephus fum ipennis  (EVERSMANN)
1 (5, Kasachische SSR: Medeo Umgebung, etw a 2 000 m, 30. 5.
Von Osteuropa bis M ittelasien verbreitete Art.

Calameuta grom ezevskii (JAKOVLEV)
Kasachische SSR: 1 $ ,  K ok-täbe bei Alma-Ata, 1500 m, 31. 5.; 1 2 
Medeo Umgebung, 1 600—2 000 m, 17. 6.
Im  Turkestan  w eit verbreitete  Art.

A r g i d a e
Arge cingulata  (JAKOVLEV)
7 (5 <5, 57 $ 9 ,  Tadshikische SSR: Hissargebirge, W arsovschlucht, 55 km 
nördlich Duschanbe, 1 500—2 000 m, 20. 6.; Ram itschlucht, 50 km nordöst­
lich Duschanbe, 1 200—1 600 m, 23. 6.
Von Euphorbiae gekäschert. Die <3 3  dieser A rt sind einfarbig dunkel m it 
blauen M etallglanz, bei den $  $  sind die m ittleren  Tergite rötlich. Durch 
die zum Teil ausgedehnte rötliche Färbung der Tergite und durch den 
zum Teil tief ausgeschnittenen Clypeus sowie der variablen Färbung der 
F lügel von schwach bis sta rk  getrübt, nähert sich diese A rt Arge turanica 
KUZNETZOV-AGAMSKIJ. Beide A rten sind aus U sbekistan beschrieben 
worden.
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Arge aff. bucharica (GUSSAKOVSKIJ)
1 $ , Tadshikische SSR: Ram itschlucht, 50 km  nordöstlich Duschanbe, 
1 200-1 600 m, 23. 6.
Die A rt is t einzeln von versicolor ANDRE sowie von turcomana GUSSA­
KOVSKIJ schwer trennbar, jedoch weisen die H auptm erkm ale auf bucha­
rica. Arge bucharica ist aus U sbekistan bekannt geworden.

Arge aff. fuscipes (FALLEN)
1 9 , Kasachische SSR: K ok-täbe bei Alm a-Ata, 1 500 m, 18. 6.
K örper einschließlich Beine m etallisch blau.
Clypeus tief und spitz ausgeschnitten, m it breiten  abgerundeten Seiten­
ecken; Postocellarfeld gewölbt, m it Längsfurche; K iele der Seitenfurchen 
un ter den Fühlern m iteinander vereinigt, un tere S tirn  scharf kielförmig; 
Oberkopf hellbraun beharrt; Flügel braun, Substigm alfleck undeutlich; 
Stigm a im  V orderflügel dunkelbraun, Basis und Spitze aufgehellt; Zwi­
schenraum  von Basalis zur Cubitus punktförm ig; 2. Cubitalzelle im Vor­
derflügel so lang wie 3. Cubitalzelle, le tztere deutlich gebogen. 9 mm. 
Sägescheide und sonstige M erkm ale wie bei fuscipes  FALLßN.
Arge fuscipes ist eine eurosibirische Art.

Aprosthem a tarda  (KLUG)
1 (3, Kasachische SSR: Medeo Umgebung, etw a 2 000 m, 30. 5. 
Abweichend durch schwarze Schenkel m it gelbbrauner Spitze. Eurosibi­
rische Art. Scheint bisher in M ittelasien noch nich t bekannt zu sein.

C i m b i c i d a e
Zaraea kozhevnikovi (ZHELOCHOVTSEV)
1 9 , Kasachische SSR: Medeo Umgebung, etw a 2 000 m, 30. 5. 
M ittelasiatische Art.

T e n t h r e d i n i d a e
Am etastegia teuer (FALLEN)
1 9 , Kasachische SSR: Medeo-Umgebung, 1 500—2 000 m, 1. 6. 
Eurosibirische Art.

A llantus balteatus (KLUG)
1 9 , Kasachische SSR: Kok-täbe bei Alma-Ata, 1 500 m, 31. 5.
V erbreitet in M ittel- und Südeuropa, Nordafrika.
Für M ittelasien ist die A rt höchstw ahrscheinlich neu.

A llantus didymus (KLUG)
1 c5, Kasachische SSR: Kok-täbe bei Alma-Ata, 1 500 m, 31. 5. 
Eurosibirische Art.
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A llan tus  aff. cinctus (L.)
1 (5, Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1 500—2 000 m, 1. 6. 
Genitalm orphologisch einw andfrei als cinctus erkannt, aber abweichend: 
Abdom en einschließlich 1. T ergit vollständig schwarz; Beine gelbbraun, 
einschließlich der T rochan teren ; oberer Teil des M esepisternum  fein 
pu n k tie rt und  glänzend, keineswegs runzlig skulptiert w ie bei der Nomi- 
natform ; Flügel schwärzlich getrübt, Stigm a einfarbig dunkelbraun.
E rst die A uffindung w eiterer Exem plare w ird es ermöglichen, eine ein­
w andfre ie  Stellung dieser A rt zu ermöglichen.
Bei cinctus handelt es sich um eine eurosibirische Art.

Rhogogaster arctica (KIAER)
2 $  9 ,  K asachische SSR: Medeo Umgebung, 1 600—2 000 m, 1. 6.
Diese gu t charakteristische A rt ist aus Norwegen, Schweden, F innland 
und B ayern bekannt geworden. Für M ittelasien ist diese A rt neu.
Die b isher aus M ittelasien bekannt gewordenen Rhogogaster der arctica- 
G ruppe sind nigrita  MOCSÄRY und vallicola  MOCSÄRY.

Rhogogaster picta sarta (ZHELOCHOVTSEV)
1 9 ,  Kasachische SSR: Umgebung Medeo, 1 500—2 000 m, 1. 6.
B ekannt aus dem Turkestan,
Aglaostigma fulvipes  (SCOPOL1) kasachstanica n. ssp.
10 9 9 ,  Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1500—2 000 m, 1. 6. 
U nterscheidet sich von fu lv ipes fu lvipes  dadurch, daß im Vorderflügel 
nich t nu r die Basis, sondern auch die Spitze des Stigma aufgehellt ist. Bei 
9 der vorliegenden Exem plare ist das Flügelgeäder deform iert, indem  die
2. Cubitalkreuzvene des Vorderflügels beiderseitig fehlt. Typen in Sam m ­
lung Muche.
Aglaostigm a fulvipes  ist eine m itteleuropäische Art.

Tenthredo heros (JAKOVLEV)
12 9 9 ,  18 (5(3, Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1 500—2 000 m, 1. 6. 
und  16, 6.; 1 <3, Kirgisische SSR: 45 km  westlich Frunse, A la-Tau-Gebirge,
2 200-2 400 m, 13. 6.
Locus typ.: Turkestan mer. variis locis: Karategin, Wachia.
Nach ENSLIN (p. 19) Schildchen schwarz, jedoch ist dies beim 9  meistens 
grün  (gelb), zum Teil nur noch als kleiner heller Fleck erkennbar und nur 
selten  schwarz; die <3 <3 haben m eist ein schwarzes Schildchen oder höch­
stens m it kleinem  hellen Fleck.
Von der verw andten mesomelas L. unterscheidet sich heros auf den 
ersten  Blick durch das glänzende, w eitläufig punktierte M esoscutum; bei 
m esom elas ist das Mesoscutum fein und nadelrissig punktiert. Die Penis- 
valve des (5 weicht deutlich von mesomelas ab.
Penisvalve v. heros JAK. Abb. 1; von mesomelas L. Abb. 2.
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L e g e n d e
Abb. 1: Penisvalve des ö  von Tenthredo heros (JAKOVLEV)
Abb. 2: Penisvalve des cf von Tenthredo m esom elas L. (Seiten- und Aufsicht)
Abb. 3: Penisvalve des cf von M acrophya blm aculata  MOCSÄRY 
Abb. 4: Sägevalve des 9 von Pachynem atus oeh lkei n. sp.
Abb. 5: Penisvalve des cf von Pachynem atus oeh lkei n. sp.
Abb. 6: Sägevalve des 9 v o n  Pachynem atus gehrsi KONOW

Tenthredo centrorufis (MOCSÄRY)
4 $ 9 , 9  (5 (5, Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1500—2000 m, 1. 6., 
15. 6., 17. 6.; K irgisische SSR: 45 km w estlich Frunse, Ala-Tau-Gebirge,
2 200-2 400 m, 13. 6.
Loc. typ.: Turkestania: Saty-Ashu.

Tenthredo söbrina (EVERS)
3 $ $ , Kasachische SSR: Kok-täbe bei A lm a-A ta, 1500 m, 31. 5. und 18. 6. 
Diese m ittelasiatische A rt ist bereits aus A lm a-A ta bekannt.

Tenthredo rufipes (MOCSÄRY)
1 $ , Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 2 000—2 500 m, 15. 6.
Loc. typ.: Turkestania: Montes Alai.
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Tenthredo haberhaueri (KIRBY)
2 $ 9 )  Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1600—2 000 m, 16. und 17. 6. 
M ittelasiatische Art.

Tenthredo  aff. jakovlevi (KONOW)
3 $  9 ,  K irgisische SSR : 45 km  westlich Frunse, A la-Tau-Gebirge, 2200 
bis 2 400 m, 13. 6.
Alle 3 9  9  dadurch abweichend, daß alle Beine außer Hüften, Trochan- 
teren gelbbraun sind.
T urkestanische Art.

Tenthredo solitaria  (SCOPOLI)
1 <3, K asachische SSR: K ok-täbe bei Alma-Ata, 1 500 m, 31. 5.
W eicht ab, indem  die Fühler einfarbig schwarz sind; äußere O rbiten bis 
A ugenm itte hell; Pronotum  ohne helle H interecken, Tegulae schwarz m it 
schm alen hellen H interrand.
D urch die Farbenelem ente gleicht dieses Tier grom bczewskii (JAKOV­
LEV), jedoch genitalm orphologisch handelt es sich um  solitaria. Höchst­
w ahrscheinlich ist grom bczewskii m it solitaria identisch.
T enthredo solitaria ist nu r aus M itteleuropa und K aukasus bekannt. 
Tenthredo grom bczewskii ist aus dem T urkestan: K ara tegin beschrieben 
worden.

Tenthredo atra verticale n. ssp.
1 9 .  Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1500—2 000 m, 1. 6.; 1 9  K irgi­
sische SSR: 45 km  w estlich Frunse, A la-Tau-Gebirge, 2 200—2 400 m, 13. 6. 
U nterscheidet sich von atra atra  durch folgende M erkm ale: Postocellar- 
feld  sehr flach, fein granuliert, e tw a 2,5 m al so b re it w ie lang; Fühler 
m axim al n u r so lang wie das Abdomen; Beine gelbbraun, Hüften, Tro- 
chanteren, Schenkelbasis, H interschienenspitze und m ehr oder weniger 
H in tertarse  schwarz; Kopf, Thorax einschließlich Tegulae schwarz, nur 
O berkiefer gelbbraun; Abdomen schwarz, 3.-5. Tergit in  der M itte ro t­
b raun  (var. plebeja  KL.); Flügel getrübt, Costa schwarz. 10 mm. Typen in 
Sam m lung Muche.
Tenthredo atra atra is t über Europa, Kaukasus bis S ibirien verbreitet. 

Tenthredo variabilis (MOCSÄRY)
1 9 ,  Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1600—2 000 m, 17. 6.; 1 9> K ir­
gisische SSR: 45 km w estlich Frunse, Ala-Tau-Gebirge, 2 200—2 400 m, 
13. 6.
Turkestanische Art.

M acrophya bimaculata (MOCSÄRY)
2 (5 6 ,  K asachstan: Medeo Umgebung, 2 000—2 500 m, 15. und 16. 6.
Aus T urkestan beschrieben.
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Die vorliegenden 2 (3 <3 sind etwas abweichend, deshalb erachte ich die 
N achbeschreibung als Ergänzung zu der 8zeiligen Beschreibung (MOC­
SÄRY, A. (1909): Chalastogastra nova — Ann. Mus. Nat. Hung., 7, 16) als 
nötig.
<3 <3 — Schwarz; w eißgelb sind: V orderecken des Clypeus, Andeutungen 
der äußeren Orbiten, Spitzen der Supraantennalhöcker, Cenchri, am Ab­
domen m ehr oder w eniger ganz schm ale H in terränder der Tergite und 
Sternite, V orderseite der Vorderschenkel und Vorderschiene, an der 
äußeren V orderseite der M ittelbeine ein Spitzenfleck, der Schenkel und 
Schiene; V ordertarse weißgelb m it schw arzer Oberseite, M itteltarse 
schw arz m it heller U nterseite; H intertarse schwarz, m ehr oder weniger 
hell an der äußersten Basis der Tarsenglieder, Basitarsus an der Basis 
deutlich weißgelb; Endsporne der Schienen braun; 9. Glied der Fühler auf 
der U nterseite leicht b raun  durchscheinend.
K o p f  Clypeus glatt, rhom bisch ausgeschnitten, Seitenecken abgerundet; 
W angenanhang viel schm äler als D urchm esser des Frontalocellus; Inter- 
antennalfeld fast gleichm äßig über das S upraan tennalfe ld  in das Frontal­
feld übergehend, F rontalfeld m it G rübchenbildung am  V orderrand und 
vor der Frontalocelle, F rontalfeld von den Supraantennalhöckern bis 
zur Höhe des Frontalocellus fast gerade begrenzt; Interocellarfurche, 
Postocellarfurche deutlich; Postocellarfeld m it nach hinten divergieren­
den Seitenfurchen, reichlich doppelt so breit w ie lang, Oberseite schwach 
gewölbt, glänzend, m it verstreu ter Punktierung, O berseite des Kopfes glän­
zend m it ganz feiner borstentragender Punktierung, Behaarung des Ober­
kopfes bräunlich, m axim ale H aarlänge gleich Durchm esser eines Post- 
ocellus, B ehaarung der oberen Schläfen schwarz, B ehaarung der unteren 
Schläfen weiß; Kopf h in ter den Augen wenig erw eitert; O ccipitalrand deut­
lich und kielförm ig vorstehend; Fühler kürzer als Costa im  Vorderflügel, 
etw a so lang wie Kopf und Thorax zusam m en bzw. doppelte Kopfbreite,
3. Glied fast doppelt so lang wie 4. Glied, vom 4. Glied an leicht ver­
dickt, 9. Glied an der Spitze abgerundet und doppelt so lang w ie breit. 
T h o r a x  M esonotum glänzend m it groben gleichm äßigen Punktgruben, 
Mesoscutum w eniger dicht punktiert als P raescutum ; Schildchen ziem­
lich flach m it breiter g la tter Scheibe, ohne Schildchenanhang wenig brei­
ter als lang, H in terrand  dicht punktiert; M esopleuren halbm att, fein 
runzlig, im oberen Teil grob punktiert, M esopleuralhöcker angedeutet. 
A b d o m e n  Oberseite halbm att m it feiner leicht runzliger Punktierung; 
G enitalplatte an der Spitze gleichmäßig abgerundet, fast so lang wie Basi­
tarsus der H intertarse. Penisvalve Abb. 3.
B e i n e  H interschiene so lang wie H interschenkel ohne Trochanteren, 
letztere erreichen die H interleibspitze nicht; B asitarsus so lang wie 2. bis
4. Tarsenglied; Endsporn der H interschiene leicht schw ertartig  gebogen, 
fast bis zur M itte des Basitarsus reichend; K rallen an der Spitze schwach 
gespalten.
F l ü g e l  Leicht schwärzlich getrübt. Im Vorderflügel G eäder braun,
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S tigm a und  Spitze der Costa m ehr dunkel gelbbraun; Analzelle etwas zu­
sammengezogen, Kreuzvene der Basis genähert; Kreuzvene der 3. Cubital- 
zelle w enig kürzer als Länge derselben, 4:5, 7 und 9 mm.
Länge des Typus 7 mm.

M acrophya diversipes (SCHRANK)
1 9 , K asachische SSR: Medeo Umgebung, 1600—2000 m, 16. 6.; 1 2 , Kok- 
täbe bei A lm a-Ata, 1 500 m, 18. 6.
Am T horax  n u r Schildchen m it hellem  Fleck (var. exim ia  MOSC.). Eine 
A bw eichung liegt in der Punktierung  des Stirnfeldes, denn bei den vor­
liegenden Tieren ist die diesbezügliche Punktierung sehr fein und das 
gesam te S tirnfeld  glänzend. V erbreitung erstreckt sich über Europa w est­
lich bis Nordiran. F ür M ittelasien höchstw ahrscheinlich neu.

Pseudodineura fuscula  (KLUG)
1 9» Kasachische SSR: Medeo Umgebung, etw a 2 000 m, 30. 5. 
Eurosibirische Art.

Pristiphora punctifrons (THOMSON)
1 9 ,  Kasachische SSR, Medeo Umgebung, 1 500—2 000 m, 1. 6. 
Eurosibirische Art.

Pristiphora crassicornis (HARTIG)
1 9 ,  Kasachische SSR, Medeo Umgebung, 1 600—2 000 m, 16. 6.
Ü ber Europa und Sowjetunion w eit verbreitet.

N em atus incompletus (FÖRSTER)
1 (5, Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1600—2 000 m, 16. 6.
V erbreite t über Europa, Kaukasus.
F ür M ittelasien vielleicht neu.

Pachynem atus clitellatus (LEPELETIER)
1 9 ,  Kasachische SSR: Medeo Umgebung, 1 600—2 000 m, 16. 6.
V erbreite t über Nord-M itteleuropa, Kanada.
F ü r M ittelasien höchstw ahrscheinlich neu.

Pachynem atus oehlkei n. sp.
Typen: Holotypus 9 ;  P aratypen 3 9  9 , 4 c5 c5; in Sam m lung MUCHE 
Loc. ty p .: Kasachische SSR.
Zugehörigkeit: Pachynematus rumicis-gehrsi — Gruppe.
9  Schwarz. Gelbbraun ist: O berkiefer außer Spitze, M undwerkzeuge, 
Oberlippe, Clypeus oder zum eist nu r die breiten Seitenecken desselben, 
die schm alen inneren O rbiten; W angenanhang, h in tere O rbiten einschließ­
lich der hinteren Schläfen, am  Oberkopf bis fast an das Postocellarfeld
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reichend; U nterseite der Fühler, äußerster Rand der Hinterecken vom 
Pronotum , Tegulae, m ehr oder w eniger A naltergit, Hypopygium. Beine 
gelbbraun; schw arz ist: basale H älfte der Hüften, Baisis der Schenkel; 
b raun ist: O berseite der Tarsen, m ehr oder w eniger Spitzen der Schienen. 
K o p f :  Clypeus b is über die H älfte halbkreisförm ig ausgeschnitten; 
W angenanhang w enig b re ite r als Frontalocellus; Supraantennalgrube 
breit, m uldenförm ig, H in terrand  b re it gewulstet, zum  Frontalfeld nicht 
unterbrochen; Fühlersockelzw ischenraum  so b re it w ie Durchmesser des 
ersten Fühlergliedes; F rontalfeld  über den inneren Schläfen erhaben, we­
niger kielförm ig begrenzt, G rundfläche eben, vor dem Frontalocellus 
rundes oder längliches G rübchen; Oberseite des Kopfes fein runzlig 
skulptiert, fettglänzend; B ehaarung gelbbraun und  kürzer als der Durch­
m esser eines Postocellus; Kopf h in te r den Augen parallel; Postocellarfeld 
flach, glänzend m it verstreu ten  kleinen Punktgruben, etw a 2,5—3mal so 
b re it w ie lang und  etw a so lang w ie der D urchm esser von 3 Postocellen, 
m it tiefer Seitenfurche, schwacher Interocellarfurche; Postocellenzwi- 
schenraum  entsprich t der E ntfernung zum  nächsten A ugenrand (POL 
OOL); Fühler so lang w ie Costa und  S tigm a im  Vorderflügel, 3.-5. Glied 
gleichlang oder 3. Glied wenig kürzer, 7., 8. und 9. Glied gleichlang; 
9. Glied spitz zulaufend, 3. Glied so lang w ie m axim aler Augendurch­
messer.
T h o r a x :  G länzend; Meisonotum m it feiner Punktierung, etwas länger 
greis behaart a ls  auf dem  Oberkopf; M esopleuren fast ganz glatt, Meso­
sternum  länger behaart; Schildchen schwach gewölbt, glänzend, m it ver­
streu ter feiner Punktierung, m it Schildchenanhang so lang w ie breit. 
A b d o m e n  Tergite fein rastrie rt; Hypopygium abgestutzt; Sägescheide 
von der Seite gesehen bauchig gerundet m it abgerundeter Spitze, m it 
Basalstück so lang w ie M ittelschenkel m it 2. T rochantere; von oben ge­
sehen Sägescheide gleichmäßig spitz zulaufend w ie bei gehrsi KONOW, 
etw a 2—3mal so breit w ie ein Cercus, Cerci die Sägescheide w eit über­
ragend.
B e i n e :  An den H interbeinen Schiene so lang w ie Tarse, Enddom  der 
H interschiene wenig länger als Spitzenbreite derselben, Basitarsus so lang 
w ie 2.-5. Glied ohne Kralle, Subapicalzahn sehr klein, b re it und winklig 
abstehend.
F l ü g e l : Milchigweiß m it z. T. leichtem  gelblichen A nflug; im  V order­
flügel Stigm a gelb, U nterrand sehr schmal, m ehr oder w eniger b raun  ge- 
randet, reichlich doppelt so lang w ie hoch; Costa un d  G eäder dunkel­
braun; Costa an  der Basis, und m ehr oder w eniger an  der Spitze gelb.
(5 w ie das $ , aber Endtergite an den Seiten m ehr oder w eniger gelb­
b raun; an den Beinen, Hüften, Trochanteren und Basis der Schenkel m ehr 
geschwärzt; Kopf weniger gelbbraun gezeichnet, O rbiten oft fast gänz­
lich schwarz; Fühler schwarz; W angenanhang etw as schm äler als der 
D urchm esser des Frontalocellus; Fühlersockelzwischenraum  wenig schm ä­
ler als der Durchmesser des 1. Fühlergliedes; Frontalfeld  vor dem Fron-
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talocellus m it oder ohne G rübchen; Kopf h in ter den Augen verengt; 
Postocellarfeld 3,5—4mal so b re it w ie lang und so lang w ie der D urch­
messer von m axim al 1,5 Postocellus; Fühler wenig länger als der Rumpf,
3. Glied etw as kürzer als 4. Glied, Basalglieder kom prim iert; Hypopygium 
so lang w ie H interschenkel m it Trochanteren, spitz zulaufend und dann 
breit abgerundet. Fortsatz des 8. Tergits quadratisch w ie bei gehrsi KO­
NOW.
$ 4,5—5 mm, $  4—4,5 mm.

Die neue A rt steht am  nächsten der m itteleuropäischen Pachynematus 
gehrsi KONOW, unterscheidet sich jedoch von dieser wie folgt:

Kasachstan: Medeo Umgebung, 2 000—2 500 m, 15. 6.
Diese A rt w idm e ich meinem  verehrten  Freund, dem Hym enopterologen 
Dr. JOACHIM OEHLKE.
Es sei m ir erlaubt, an dieser S telle H errn Dr. PAPP vom N ationalm useum  
in Budapest fü r die Ausleihung der Typen von MOCSÄRY zu danken.

S u m m a r y
Sym phyta  from  my C entral Asia Expedition 1972
This is a list about Sym phyta  collected by myself in C entral Asia. There 
are some new species and subspecies from  Kazakh SSR and K irghiz SSR: 
Pachynematus oehlkei, Aglaostigma fulvipes kasachstanica, Tenthredo  
atra verticale.
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oehlkei n. sp. gehrsi (KONOW)
Orbiten, W angenanhang, F üh ler­
unterseite, A naltergit ge lbbraun ; 
Behaarung des Oberkopfes gelb­
lich; bei der Sägevalve des $ 
gehen die Börstchen der Segmente 
an den Seiten bis zum  11. Seg­
ment; Zähnelung der Sägevalve 
flach, Abb. 4; Penisvalve des <3 
Abb. 5.

Orbiten, W angenanhang, F ühler­
unterseite und A naltergit 
schwarz; B ehaarung des Oberkop­
fes greis; bei der Sägevalve des
O reichen die Börstchen der Sei­
ten bis zum 8. Segment, Basal­
segmente sind stets ohne Börst­
chen; Zähnelung der Sägevalve 
spitz und grob, Abb. 6.

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



170 KUTSAFTIKIS, Beiträge zur K enntnis der H esperiidae Griechenlands

phya  DAHLB. Dtsch. ent. Z., 465-503. -  ENSLIN, E. (1910): Das T enthre- 
diniden-Genus A llantus  JUR. Rev. Russe d ’Entom., 10, 335—372. — ENS­
LIN, E. (1920): Die B lattw espengattung Tenthredo  L. Abh. zool.-bot. Ges. 
Wien, Bd. 11, H eft 1, 1-96. -  GUSSAKOVSKIJ, V. (1925): Insectes H ym e- 
nopteres, T. II, Vol. 1, Chalastogastra (P. 1). F auna SSSR, Nouvelle Serie 
Nr. 1 — GUSSAKOVSKIJ, V. (1935): Insectes Hym enopteres, T. II, Vol. 1. 
Fauna SSSR, Nouvelle Serie Nr. 1. -  GUSSAKOVSKIJ, V. (1947): Insectes 
Hymenopteres, Vol. II, No. 2, Chalastogastra (partie 2). F auna SSSR, N ou­
velle Serie 32. — JAKOVLEV, A. (1891): Descriptiones specierum  gene- 
rum que novorum. Hör. Soc. Ent. Ross., Vol. 26, 9—62. — KUZNETZOV- 
UGAMSKIJ, N. (1927): Neue Blattwespen aus M ittelasien. Zool. Anz., 273— 
278. — ders. (1927): Neue und wenig bekannte A rgiden aus M ittelasien. Zool. 
Anz., 209—215. — MOCSÄRY, A. (1909): Chalastogastra nova in collectione 
m usei nat. hungarici Ann. Mus. Nat. Hungarici, 1—39. — MUCHE, H. 
(1967—1970): Die Blattwespen Deutschlands. Ent. Abh. Staatl. Mus. Tierk. 
Dresden, Band 36 Suppl. — MUCHE, H.: Pachynem atus, Pristiphora, Ne- 
m atus (im M anuskript). -  ZHELOCHOVTSEV, Z. (1927): Neue Tenthredi- 
noidea aus Asien. Ent. Mitt. 16, 81—83.

A nschrift des Verfassers:
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Ökologische und zoogeographische Beiträge zur Kenntnis der
Hesperiidae Griechenlands (Lepidoptem)

A. KUTSAFTIKIS, K ifissia

Die V ertreter der Fam ilie Hesperiidae sind in  G riechenland w eit v e r­
breitet, sowohl in Tieflagen und im Gebirge als auch auf den Inseln. Ich 
gebe hier einige V erbreitungsangaben, ergänzt um  ökologische Daten. 
Beim Fang der T iere w urden jeweils die L ufttem peratu r und die rela tive 
Luftfeuchtigkeit gemessen; sie geben H inweise auf die ökologische Valenz 
der Bedingungen, un ter denen die F alte r ak tiv  sind. Da die gem essenen 
W erte durchaus artverschieden sind, ist es gerechtfertigt, sie zu publizie­
ren, um so mehr, als entsprechende Angaben in der L ite ra tu r w eitgehend 
fehlen.

1. Pyrgus alveus HBN. — Die A rt ist in ganz N ordgriechenland verbreitet, 
und zwar nicht nur in der Ebene, sondern auch bis etw a 1 740 m. V order­
flügellänge 10 bis 12 mm. L ufttem peratur beim Fang zwischen 18 und 
28 °C, Luftfeuchtigkeit e tw a 50 %. Die Raupe lebt an H elianthem um - 
A rten; die Imago fliegt im blum enreichen Gelände, Belege von A pril bis 
Juni. Belegstücke liegen m ir vor aus den Nomi (Bezirken): Evrou, Serron, 
Florinas und Achaias.
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